
  

 

Kurzdarstellung GIH Bundesverband e.V.:  

Der Bundesverband GIH Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker e.V. wurde 2001 gegründet. 

Als Dachverband von vierzehn Mitgliedsvereinen vertritt er rund 2.500 qualifizierte Energieberater bun-

desweit und ist somit die größte Interessenvertretung von unabhängigen und qualifizierten Energiebera-

tern in Deutschland. Voraussetzung für die Mitgliedschaft im Bundesverband und seinen Mitgliedsverei-

nen ist eine technisch orientierte Ausbildung und eine anerkannte Zusatzqualifikation als geprüfter Ener-

gieberater. 

 

Kooperation zwischen GIH und fbr 
 

Berlin, 02. Dezember 2019 

Der Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker Bundesverband e.V., 

als größte Interessenvertretung der unabhängigen Energieberater, star-

tet eine Partnerschaft mit der Fachvereinigung Betriebs- und Regenwas-

sernutzung e.V. 

Beide Verbände treten für den effizienten Umgang mit Ressourcen in Wohn-

gebäuden, gewerblichen und industriellen Bauten sowie die Beratung bei 

Kommunen ein. Mit der Partnerschaft werden die Kompetenzen rund um die 

Beratung im Energiesektor und Regenwassermanagement für nachhaltige 

Technologien in Gebäuden und auf Grundstücken gebündelt. 

„Das Thema Betriebswassernutzung nimmt einen immer größeren Stellenwert 

in der Gebäudebewirtschaftung ein, damit können wir zukünftig unseren Mit-

gliedern einen weiteren Baustein in der Beratungsleistung anbieten“, so Dieter 

Bindel, stellvertretender Bundesvorsitzender des GIH.  

Bereits heute schon gibt es direkte Gemeinsamkeiten in der Haustechnik, et-

wa beim Wasserrecycling die Wärmerückgewinnung aus Grauwasseranlagen. 

Auch der Umgang mit Niederschlagswasser auf Grundstücken und die Nut-

zung als Betriebswasser in Gebäuden bietet noch viel Potenzial. 

„Wir freuen uns über die kommende Zusammenarbeit mit einem so wichtigen 

Akteur in der energetischen Gebäudeberatung“, so Stefan Prakesch, Vizeprä-

sident der fbr, bei der Unterzeichnung des Kooperationsvertrages in der Ge-

schäftsstelle des GIH in Stuttgart.  

Schwerpunkte der künftigen gemeinsamen Zusammenarbeit sind Seminare 

und Weiterbildungsmöglichkeiten für die Mitglieder der Verbände sowie Ver-

anstaltungen für die Fachöffentlichkeit. Ebenfalls wird das Informationsange-

bot für Bauherren durch ein breites Print- und Online-Angebot zum nachhalti-

gen Umgang mit Energie- und Betriebswasser im Gebäude erweitert. Weiter-

hin ist die Abstimmung zu politischen Themen und Gesetzesvorlagen im 

Rahmen des nachhaltigen Gebäudeneubaus sowie bei der Sanierung im Be-

stand geplant. 

 

 



 

 

 

Kurzdarstellung fbr e.V.: 

Die Fachvereinigung Betriebs- und Regenwassernutzung (fbr) ist seit ihrer Gründung 1995 der führende 

Verband für die Betriebs- und Regenwasserbranche und ein bundesweiter Zusammenschluss von Her-

stellern, Fachbüros, Institutionen, Kommunen und dem Fachhandwerk. Die fbr setzt sich für ein nachhal-

tiges, effizientes und dezentrales Regen- und Betriebswassermanagement auf Quartiers- und Grund-

stücksebene sowie in Gebäuden ein. Sie vertritt die Interessen ihrer Mitglieder in Politik und Wirtschaft 

und ist zentraler Ansprechpartner für Kommunen, Bauherren und Investoren. 

 
 

Auf gute Zusammenarbeit: Stefan Prakesch, Vizepräsident fbr – Benjamin 

Weismann, Geschäftsführer GIH – Dieter Bindel, stellv. Vorsitzender GIH –

Jorge Torras, Steuerungskreis der fbr, besiegeln die Kooperationsvereinba-

rung ihrer Verbände (von links nach rechts) 

Veröffentlichung kostenfrei – Beleg erbeten 

Ansprechpartner für die Presse:  
Geschäftsstelle Bundesverband 
Telefon: 030 340 60 23-70 – E-Mail: info@gih.de 
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